
¥ Lübbecke (nw). Mit drei Er-
folgenüber die beiden Schiefbah-
ner Mannschaften und Düssel-
dorf machten die Routiniers Lo-
thar Brüggemann und Rolf
Meyer-Brüggemann (RSV Lee-
den IV) optimale neun Punkte,
behaupteten die Tabellenfüh-
rung und wurden Meister der
Radball-Oberliga. Da Düssel-
dorf verzichtete und die Leede-
ner Junioren als BDR-Kader-
mannschaft im nächsten Jahr
der 2. Bundesliga zugeteilt wer-
den, vertreten neben den Leede-
nern noch der SC Lippstadt und
der RSC Schiefbahn I (oder RSV
Leeden II) den Landesverband
bei den Aufstiegsspielen.

Danny Klein und Frank He-
gerding vom RSC Niedermeh-
nen verabschiedeten sich mit ei-
ner anständigen Leistung aus
der Oberliga. In Iserlohn gab es
fürKlein/Hegerding drei Nieder-
lagen gegen Iserlohn III (6:8),
Lieme (3:5) und Lippstadt (5:6)
und ein 4:4-Unentschieden ge-
gen Leeden II. Die körperliche
Verfassung der Spieler stimmte,
aber wie so oft in dieser Saison
siegten Routine und Robustheit
über jugendlichem Elan. Zusam-

men mit Methler und Lieme
muss man in der kommenden
Saison aus der Verbandsliga he-
raus einen neuen Anlauf neh-
men.

In der 2. Radpolo-Bundesliga
müssen nach den Auftaktspie-
len in Frellstedt und Jänkendorf
Jessika Dräger und Maren
Struckmann vom RSC Nieder-
mehnen neben der RVG Lollar
und dem RC Langenhagen II
noch auf den ersten Pluspunkt
warten.Gegen die starken Mann-
schaften aus Niedersachsen gab
es gleich drei klare Niederlagen
(2:15 gegen Etelsen II, 4:10 ge-
gen Frellstedt II und 3:9 gegen
RVS Obernfeld). Erster Tabel-
lenführer ist RC Langenhagen I
vor RVS Frellstedt II und RV
Methler I.

Dräger / Struckmann agierten
insgesamt zu glücklos und unge-
nau, um die Gegenrinnen wirk-
lich einmal in Schwierigkeiten
zu bringen und hatten so kaum
eine Chance auf drei Punkte.
Weitergeht es für im März mit ei-
nem Spieltag in Methler. Dort
treffen sie auf RV Methler, RC
Langenhagen I, RC Langenha-
gen II und RTC Hildesheim.

VorerneutemKraftakt
HANDBALL: Trainer Kljaic erhöht vor Schlüsselspiel in Wilhelmshaven den Druck

VON WILFRIED BRASE

¥ Lübbecke. Wie ging das
letzte Heimspiel gegen den TuS
N-Lübbecke aus? Es war die
Preisfrage auf der Homepage
des Wilhelmshavener HV. Bei
richtiger Beantwortung warte-
ten auf die Gewinner Eintritts-
karten für das Bundesliga-Kel-
lerduell, das heute um 20.15
Uhr vom Schiedsrichterge-
spann Hartmann/Schneider in
der Nordfrost-Arena angepfif-
fen wird.

Der WHV denkt gern an das
Ergebnis zurück, beim TuS läu-
tete das 29:41 am 30. Dezember
2006 dagegen das Ende der Ära
Pfänder ein. Die Ausgangsposi-
tion ist vergleichbar, bei den per-
sonellen Voraussetzungen sieht
sich vor dem neuerlichen Aufei-
nandertreffen jedoch der TuS
N-Lübbecke im Vorteil.

„Es ist wie beim Schachspiel“,
meinte Trainer Velimir Kljaic

und glaubt, dass er angesichts
taktischer Figurenopfer mehr
Möglichkeiten hat. „Wir haben
ein breiteres Aufgebot als Wil-
helmshaven, was am Ende aus-
schlaggebend sein kann“, erläu-
terte der TuS-Coach, der seinen
Schützlingen allerdings auch be-
reits frühzeitig klar machte, was
er erwartet: Kampf und noch-
mals Kampf, um als Hauptvo-
raussetzung für den ersten Aus-
wärtserfolg eine gute Abwehr zu

stellen. Damit am Ende der Kö-
nig stehen bleibt.

„Für Wilhelmshaven ist es
aber der letzte Zug zum Klassen-
erhalt. Die Mannschaft ist schon
von vielen abgeschrieben wor-
den,doch wird sie sich gegen die-
sen Trend wehren“, warnte Veli-
mir Kljaic, für den Wilhelmsha-
ven trotz der 23:28-Niederlage
am vergangenen Samstag im ers-
ten Endspiel um den Klassener-
halt gegen Balingen „nicht

schlecht“ spielte. „Die haben ge-
kämpft wie bekloppt. Der ver-
letzte Oliver Köhrmann ist si-
cher besser organisiert, aber sein
Bruder Christian ist mutiger“,
so Kljaic, der den WHV durch
Spielertrainer Klaus-Dieter Pe-
tersen in der Abwehrmitte (ne-
ben Kristijan Ljubanovic) und
denvom TBV Lemgo ausgeliehe-
nen Sven-Sören Christophersen
im Rückraum stabilisiert sieht.

„Wirhabenunsere Punkte bis-
her nur mit enormer Kraftan-
strengung geholt. Das ist auch in
Wilhelmshaven erforderlich.
Ohne die richtige Einstellung
geht nichts. Dann wird es uns so
ergehen wie GWD Minden beim
23:33 in Essen“, warnt Velimir
Kljaic und erhöht den Druck
mit einem Hinweis auf seine
Amtsübernahme nach der Pfän-
der-Ära in der vergangenen Sai-
son: „Damals hat Alois Mraz
nicht mitgezogen und nicht
mehrgespielt. Daskann jetzt wie-
der passieren!“

Kampf ist Trumpf: Michal Jurecki beim 25:24-Sieg des TuS N-Lübbecke gegen Göppingen. Heute soll in Wilhelmshaven genau so kraftvoll ein
erneuter Anlauf genommen werden, um auch auswärts das erste Erfolgserlebnis zu feiern.  FOTO: OLIVER KRATO

DieRegionalligaimBlick: Nina Kuhlmann vom Verbandsligisten HSG Hüllhorst. FOTO: WILFRIED BRASE

¥ Lübbecke (nw). Die Schlä-
ger-Sportler gehen wieder auf
Reisen. Ziel sind in Budapest die
„Ungarn-Open“, das erste Tur-
nier der World-Tour. Die Alt-
kreisler müssen dabei auf den im
Klausurstress steckenden Jörn
Sültrup verzichten, was der Vor-
freude auf das Event für Oliver
Grau und Achim Berkemeier je-
doch keinen Abbruch tut.

Am Donnerstagabend ma-
chen sich die beiden Racketlon-
Asse auf den Weg, um rechtzei-
tig zum Turnierstart am Freitag-
mittag vor Ort zu sein. Gestartet
wird beim World-Tour-Event
(Prestigefaktor 1,0) mit den
Doppeln. Achim Berkemeier
und Oliver Grau werden zusam-
men an den Start gehen und tref-
fen auf die englischen Tischten-
nis- und Badmintonspezialisten
Ray Jordan/Graham Norton.
Falls sich die beiden Tennisspie-
ler der TSG Espelkamp durchset-
zen, warten die an Position eins
gesetzten Österreicher Marcel
Weigl/Kristoph Krenn. Weigl ist
t die Nummer 6 der Welt im Ein-
zel und Krenn gewann die Welt-
meisterschaft im Doppel.

In den Einzeln darf Achim
Berkemeier zum ersten Mal bei
den „großen Jungs“ mitspielen.
Er startet mit seiner Weltranglis-
tenposition 45 im Elitefeld, des-
sen Eintrittsgrenze bei Platz 62
liegt. Erstrundengegner ist der
Niederländer Bart Beks, der in
diesem Jahr bereits das Challen-
ger-Turnier im belgischen Ware-
gem gewann. Der 60. der Welt-
rangliste ist eigentlich Tennis-
profi, der auch dem TV Espel-
kamp bekannt ist, da er seit Jah-
ren für den Zweitligisten Sparta
Nordhorn spielt. In der Tennis-

weltrangliste steht Beks im Dop-
pel auf Platz 274 und somit wird
beim Tennis für Berkemeier
nicht viel zu holen sein. „Zum
Glückgibt es auch noch die ande-
ren Sportarten“, schmunzelt der
Kreistrainer und hofft, dass er
mit großem Vorsprung ins Ten-
nis kommt, um dort vielleicht
mit 6 oder 8 Punkten den Sieg
einzufahren. Falls Berkemeier
triumphiert, würde er gegen den
an zwei gesetzten Österreicher
Krenn spielen. Krenn ist 13. der
Weltrangliste gut im Squash
und als Oberligaspieler ebenfalls
ein Tennisass ist.

Oliver Grau startet in einem
sehr ausgeglichenen B-Feld. In
der ersten Runde bekommt er es
mit dem Schotten Bill Flem-
ming zu tun. Eine durchaus lös-
bare Aufgabe für den Computer-
spezialisten aus Espelkamp, auf
den jedoch in der zweiten Runde
der Slowake Stanislav Kurimai
wartet. Dieser wird als sehr guter
Badminton und Squashspieler
gehandelt und wollte als 79. der
Weltranglisten eigentlich im Eli-
tefeld starten.

Anständigausder
Oberligaverabschiedet

RADBALL: Klein/Hegerding müssen absteigen

Das Aufgebot: Adam Weiner, Jendrik Meyer, Nils Babin, Holger
Eilts; Kristijan Ljubanovic, Klaus-Dieter Petersen, Sven-Sören
Christophersen (in der EM-Pause vom TBV Lemgo ausgelie-
hen), Gylfi Gylfason, Milan Vucicevic, Dominic Kelm, Tobias
Schröder, Rico Bonath, Jacek Bedzikowski, Michael Binder, Re-
nato Rui, Christian Köhrmann, Oliver Köhrmann, Mirza Ceha-
jic (in der EM-Pause von GWD Minden verpflichtet).
Der Trainer: Klaus-Dieter Petersen (seit der EM-Pause für Mi-
chael Biegler).
Das Hinspiel: TuS N-Lübbecke - Wilhelmshavener HV 28:28

HSG Porta - TuS Gehlenbeck 24:20
HSG Euro - Lahde-Quetzen 20:22
Eintr. Oberlübbe - HSG Hüllhorst 15:19

1 Hüllhorst 11 10 0 1 253:178 20: 2
2 Holzh./Hartum 11 9 0 2 273:179 18: 4
3 Stemmer/Fr. 10 7 0 3 215:150 14: 6
4 Lahde-Q. 11 7 0 4 210:195 14: 8
5 Oberlübbe 12 6 0 6 254:237 12:12
6 HSG Porta 12 3 1 8 207:316 7:17
7 HSG Euro 11 1 2 8 183:232 4:18
8 TuS Gehlenbeck 12 0 1 11 173:281 1:23

Vorfreude: Oliver Grau (l.) und
Achim Berkemeier.

¥ Lübbecke (wib). Es sind noch
neun Spieltage in der aktuellen
Spielzeit zu absolvieren, und
Jerry Meyer hat bereits sein Auf-
gebot für die Saison 2008/09 na-
hezu komplett. Der Stamm der
Mannschaft bleibt beim Frauen-
Regionalligisten TuS Nettelstedt
beisammen. Als Zugang steht
Nina Kuhlmann (HSG Hüll-
horst) fest.

Die um den Klassenerhalt in
der Frauen-Verbandsliga kämp-
fende HSG Hüllhorst verliert
mit Nina Kuhlmann zwei Jahre
nach Susann Grüning (HSG
Stemmer/Friedewalde) eine wei-
tere Leistungsträgerin. Die
22-jährige, die im halbrechten
Rückraum spielt, erzielte in die-
ser Saison bislang 124/46 Treffer
für die HSG Hüllhorst. Nina

Kuhlmann entschied sich am
vergangenen Wochenende zum
Wechsel und teilte dies auch ih-
ren Mitspielerinnen mit. Sie
hatte zuvor bereits in Nettel-
stedt mittrainiert. „Sie hat dabei
einen super Eindruck hinterlas-
sen, wir freuen uns auf sie“, sagte
Trainer Jerry Meyer, der sich zu-
dem über die Zusage fast aller
Spielerinnen auch für die kom-
mende Saison freut.

Auch Lena Antal revidierte
ihre Rücktrittsankündigung
vom Dezember. Siewollte aus ge-
sundheitlichen Gründen aufhö-
ren, fühlt sich jedoch fit und
hängt ebenso wie Gabi Koran-
dova ein weiteres Jahr in Nettel-
stedt dran. Auch die während
der Saison verpflichtete Kirsten
Gümmer bleibt. „Natürlich

trägt auch der Erfolg dazu bei,
dass bereits im Februar die Pla-
nungen nahezu abgeschlossen
sind“, meinte Jerry Meyer, der
mit seiner Mannschaft als amtie-
render Westdeutscher Meister
wiederum an der Tabellenspitze
steht und diese im Heimspiel am
Samstag, 23. Februar, gegen VT
Kempen auch verteidigen will.
In den vergangenen Jahren wa-
ren beim TuS Nettelstedt Last-
Minute-Verpflichtungen an der
Tagesordnung.

Als einziger Abgang steht bis-
lang Christina Süß fest. Die Tor-
hüterin wollte bereits während
der Serie aus beruflichen Grün-
den aussteigen, macht aber noch
bis um Saisonfinale am 4. Mai
weiter. Ihr Platz ist für die neue
Serie noch vakant.

Lea-Katharina Jacob (19), aus Pr. Olden-
dorf stammende Tennisspielerin, wurde
kurz vor Ablauf der Wechselfrist als nam-
hafte Verstärkung des Frauen-Verbandsli-
gisten Bünder TC gemeldet. Sie schlug zu-
letzt für den Westfalenligisten TG Friede-
rika Bochum auf. Jacob, die in den vergan-
genen Jahren zwei Klassen höher spielte als
in der kommenden Serie, soll ihrer Mann-
schaft als neue Nummer eins zum frühzeiti-
gen Verbandsliga-Verbleib verhelfen.

Tim Remer (22), Linksaußen des Hand-
ball-Bundesligisten TuS N-Lübbecke, ist
durch eine Bänderverletzung im Sprungge-
lenk gehandicapt. Hinter seinem Einsatz
beim Vier-Punkte-Spiel heute in Wilhems-
haven steht ein kleines Fragezeichen. Der
Niederländer, der unbedingt spielen will,
war am vergangenen Wochenende beim
Training umgeknickt und hatte pausiert.
Auf jeden Fall nur zuschauen können die
verletzten Artur Siodmiak, Nikola Blazi-
cko, Thorir Olafsson und Danny Anclais.

P E R S Ö N L I C H

D e r G e g n e r : W i l h e l m s h a v e n

DreiSpiele,zweibezahlen
Bereits in der Hinrunde star-

tete Bundesligist TuS N-Lübbe-
cke eine Sonderaktion, um noch
mehr Unterstützung im Kampf
um den Klassenerhalt bei den
Heimspielen zu bekommen.
Wersich drei ausgesuchte Begeg-
nungen in der Lübbecker Kreis-
sporthalle anschaut, erhält die
dritte Karte gratis. Mit den Par-
tien gegen die HSG Wetzlar (23.
Februar), MT Melsungen (8.
März) und TV Großwallstadt
(5. April) steht die letzte Dreier-
Serie auf dem Programm. Der
Vorverkauf dieser Sonderaktion
läuft nur in der TuS-Geschäfts-
stelle (Tel. 05741/ 60 20 850).

Live-Übertragungen
Zum heutigen Spiel des TuS

N-Lübbecke beim Wilhelmsha-
vener HV bietet der Fanclub Red
Devils unter der Internetadresse
http://www.tus-live.de einen
Live-Ticker an. Interessierte
können das Geschehen aus der
Nordfrost-Arena ab 20 Uhr mit-
verfolgen. Zudem wird das Spiel
live im Digitalsender HBL.TV ge-
zeigt. Live dabei sind 60 Fans,
die sich heute auf den Weg nach
Wilhelmshaven machen. „Es ist
schön, wenn die Fans hinter der
Mannschaft stehen. Dieser Sup-
port wird uns helfen, das Spiel
positiv zu gestalten“, sagte Tor-
hüter Dennis Klockmann und
freut sich über die zusätzliche
Rückendeckung.

Jugendzertifikateverliehen
Die HBL vergab erstmals das

Jugendzertifikat. Es handelt sich
dabei um ein Gütesiegel, das he-
rausragende Rahmenbedingun-
gen honorieren soll, die Nach-
wuchsspielern in den Klubs der
1. und 2. Liga zu Gute kommen.
Ziel ist die Sicherung qualitati-
verundkontinuierlicher Jugend-
arbeit, um deutsche Nachwuchs-
spieler in ihren Klubs zu Spitzen-
spielern reifen zu lassen. Neun
Erstligisten erhielten das Zertifi-
kat: THW Kiel, Füchse Berlin,
TUSEM Essen, SG Flensburg-
Handewitt, TV Großwallstadt,
VfL Gummersbach, Rhein-Ne-
ckar Löwen, GWD Minden und
die HSG Wetzlar. Vereine, die es
für die jeweilige Spielzeit nicht
erhalten, oder wie der TuS
N-Lübbecke keinen Antrag ge-
stellt haben, haben sich bereit er-
klärt, in einen Fond einzuzah-
len. Die Mittel des Fonds kom-
men Projekten zu Gute, welche
die Nachwuchsarbeit allgemein
fördern.

Holzhausen/H. - GWD Minden 27:33
Eintr. Oberlübbe - HSG Hüllhorst 21:15

1 Hahlen 14 13 0 1 428:265 26: 2
2 Oberlübbe 14 12 0 2 369:300 24: 4
3 Qeynhausen 13 10 0 3 297:239 20: 6
4 GWD Minden 13 9 0 4 344:302 18: 8
5 Hüllhorst 12 4 0 8 239:265 8:16
6 Stemmer/Fr. 13 4 0 9 222:313 8:18
7 NSM 13 3 1 9 218:262 7:19
8 Lahde-Q. 13 2 1 10 235:283 5:21
9 Holzhausen/H. 15 2 0 13 257:380 4:26

TuS Lerbeck - TuS SW Wehe II 24:13
TVE Röcke-Klus - SC Petershagen 15:23
Lahde-Quetzen II - TuS Möllbergen 7:16

1 TuS Möllbergen 15 13 1 1 389:209 27: 3
2 Petershagen 15 12 1 2 337:231 25: 5
3 Lahde-Q. II 15 12 0 3 332:211 24: 6
4 TuSpo Meißen 14 8 1 5 272:256 17:11
5 TuS Lerbeck 14 7 1 6 255:252 15:13
6 Minderheide 15 7 0 8 267:324 14:16
7 Röcke-Klus 14 6 0 8 261:253 12:16
8 Hahlen II 14 4 0 10 212:329 8:20
9 HSG Porta 14 1 0 13 241:331 2:26

10 TuS SW Wehe II 14 0 0 14 170:340 0:28

TuS SW Wehe - GWD Minden II 29:12
HV Espelkamp - HSG Vlotho-Uffeln 8:46
TuS Gehlenbeck - TuS SW Wehe 17:28
GWD Minden II - HSG EURo 22:29

1 TV Hille 13 12 0 1 344:196 24: 2
2 Wehe 14 12 0 2 325:206 24: 4
3 Vlotho-Uffeln 13 10 0 3 353:220 20: 6
4 Gehlenbeck 13 8 0 5 305:214 16:10
5 EURo 13 8 0 5 286:223 16:10
6 Minden II 13 4 0 9 215:322 8:18
7 Qeynhausen II 12 2 0 10 149:268 4:20
8 HV Espelkamp 14 2 0 12 153:336 4:24
9 JSG NSM II 13 1 0 12 157:302 2:24

TV Hille - GWD Minden 27:38
TuS Möllbergen - TuS Minderheide 14:12
TSV Hahlen - JSG NSM 26:28
Eintr. Oberlübbe - HSG Hüllhorst 28:17

1 Möllbergen 11 10 1 0 296:175 21: 1
2 GWD Minden 11 7 0 4 292:249 14: 8
3 Oberlübbe 11 7 0 4 233:207 14: 8
4 Minderheide 11 6 1 4 244:214 13: 9
5 NSM 11 6 1 4 216:212 13: 9
6 TSV Hahlen 11 5 1 5 275:264 11:11
7 Holzhausen/H. 11 5 0 6 193:214 10:12
8 Minderheide II 11 4 0 7 191:240 8:14
9 Hüllhorst 10 2 0 8 207:276 4:16

10 TV Hille 10 0 0 10 161:257 0:20

HSG Stemmer/Fr. - HSG Barkhausen 25:26
Tuspo Meißen II - HSG EURo 12:24
HSG Vlotho-Uffeln - HSG Porta 17:23
TuS Gehlenbeck - Lahde-Quetzen 21:16
TuS SW Wehe - TuSpo Meißen 14:16

1 EURo 10 10 0 0 285:144 20: 0
2 Lahde-Q. 11 8 0 3 214:168 16: 6
3 Wehe 11 6 1 4 196:162 13: 9
4 Barkhausen 11 6 1 4 225:210 13: 9
5 Gehlenbeck 10 5 2 3 187:156 12: 8
6 TuSpo Meißen 11 4 0 7 134:170 8:14
7 Tuspo Meißen II 11 4 0 7 123:171 8:14
8 Stemmer/Fr. 10 3 1 6 205:230 7:13
9 Vlotho-Uffeln 11 2 1 8 156:241 5:17

10 Porta 10 2 0 8 125:198 4:16

JSG NSM II - HSG Euro II 16:10
TSV Hahlen II - TuS Nettelstedt 17:15
SC Petershagen - TVE Röcke II 20:6
HCE Qeynhausen - HCE Qeynhausen II 24:13

1 Qeynhausen 10 10 0 0 250: 55 20: 0
2 TuS Nettelstedt 10 6 1 3 159:125 13: 7
3 Minden II 9 6 0 3 120: 76 12: 6
4 JSG NSM II 10 6 0 4 123:133 12: 8
5 Petershagen 10 5 1 4 137:138 11: 9
6 Qeynhausen II 10 3 2 5 108:135 8:12
7 TVE Röcke II 10 3 1 6 113:171 7:13
8 Hahlen II 10 1 1 8 92:147 3:17
9 HSG Euro II 9 1 0 8 63:185 2:16

HSG EURo - HSG Hüllhorst 18:27
HSG Hüllhorst - Eintr. Oberlübbe 26:25
TSV Hahlen - TV Häver 28:16

1 Hüllhorst 10 9 1 0 246:142 19: 1
2 Oberlübbe 11 9 1 1 343:214 19: 3
3 Hahlen 9 6 0 3 261:180 12: 6
4 Lahde-Q. 10 4 0 6 163:180 8:12
5 HSG EURo 9 3 0 6 194:200 6:12
6 TV Häver 10 2 0 8 173:290 4:16
7 TVE Röcke-Klus 9 0 0 9 76:250 0:18

B U N D E S L I G A -
S P L I T T E R

Handball

FrüheZusagenfürdieneueSaison
FRAUENHANDBALL: Kuhlmann von der HSG Hüllhorst zum TuS Nettelstedt

InBudapest
warteteinBeks

RACKETLON: Berkemeier und Grau auf Reisen

D-Jugend, Kreisliga Mi-Lk

D-Jugend, Kreisklasse A Mi-Lk

D-Jugend, Kreisklasse B Mi-Lk

E-Jugend, Meisterrunde Mi-Lk

E-Jugend, Platzierung A

E-Jugend, Platzierung B

Weibl. A-Jugend, Kreisliga Mi-Lk

Weibl. B-Jgd., Meisterrunde

Lokalsport
  N R .  4 3 ,  M I T T W O C H ,  2 0 .  F E B R U A R  2 0 0 8 S L K 1


